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Anlage 5
zu vorstehender Anordnung

Zulässige Rißweiten 
in Abhängigkeit vom Grad der aggressiven Einwirkung

Zulässige Rißweiten in mm
Aggressivitäts
grad

schlaffer
Stahl

Spannstahl

St 60/90 
0 = 19

kaltgezogen 
0 = 4 mm

ölschluß
vergütet

.1 (unwesentlich)1) - - - - -
II (schwach) 0,2 Höchstlast 0,25 Höchstlast 0.10 Höchstlast 0,10

Mittellast 0,10 Mittellast 0 Mittellast 0

III (mittel) 0,2 Höchstlast 0Д0 Höchstlast 0Д0 Höchstlast 0Д0
Mittellast 0 Mittellast 0 Mittellast 0

IV (stark) 0Д2) Höchstlast 0,10 Höchstlast 0 Höchstlast 0
Mittellast 0 Mittellast 0 Mittellast 0

*) siehe dazu Anlage 2, Fußnote 2
2) In Anlehnung an TGL 11 422 1st der Faktor k<5 zur Ermittlung des zulässigen Bewehrungsdurchmessers für Betonstahl 

St A—III mit 0,3 in Rechnung zu stellen. Für Biegezugbewehrung' darf glatter Rundstahl nicht verwendet werden. Zur Auf
nahme der schiefen Hauptzugspannungen darf St A—I und St А—О verwendet werden, wenn mindestens Ѵз der Querkräfte durch 
Bügel aufgenommen werden, deren Durchmesser <, 8 mm ist und die in maximalem Abstand von а — І50 mm verlegt worden 
sind.

Anlage 6

zu vorstehender Anordnung
Mögliche Varianten von Schutzmaßnahmen 

in Abhängigkeit vom Grad der Aggressivität gemäß Anlage 5

Anstrich-
system Mögliche Schutzmaßnahmen Anstrich

system Mögliche Schutzmaßnahmen

1 wäßrige Lösungen z. B. von
1. Silikate
2. Fluate
3. Natriummethylsilikonat 

Bitumen- und PVA-Emulsionen

2 Bitumenemulsionen 
Einkomponentenanstrich z. B.

1. Öl-Lack
2. Chlorkautschuk
3. Vinoflex
4. Alkydharze

4 Einkomponentenanstrich z. B.
1. Bitumen
2. Silikonlacke

Zweikomponentenanstrich z. B.
1. Epoxide
2. Teerepoxide

Spachtelmassen z. B.
1. Bitumen
2. Epoxide

3 Einkomponentenanstrich z. B.
1. Chlorkautschuk
2. Vinoflex
3. Alkydharz
4. Bitumen
5. Silikonlacke 

Zweikomponentenanstrich z. B.
1. Epoxide
2. Teerepoxide

Die hier angegebenen Anstrichsysteme sind unter Be
rücksichtigung der Forderungen des § 5 Abs. 4 dieser 
Anordnung sinnvoll auszuwählen.

Schichtenaufbau und Schichtdicke sind mit dem Aus
führungsbetrieb abzustimmen. Folgende Mindestdicken 
sind einzuhalten:

Aggressivitätsgrad II 150 /i m 
Aggressivitätsgrad III . 200 um ■ 
Aggressivitätsgrad IV 300 «m
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